
Die AVM Kompetent, transparent 
& flexibel

Die AVM steht einerseits als Fachverband (e.V.) in der 
Tradition der mehr als 100-jährigen Geschichte der  
Verhaltenstherapie und ist andererseits als Träger (gG-
mbH) staatlich anerkannter Ausbildungsgänge, beruf-
licher Weiterbildungen und Fortbildungen eine starke 
Partnerin für die Vertretung beruflicher Interessen ih-
rer Mitglieder. 

Als aktiver Teil der psychotherapeutischen Verbän-
delandschaft orientiert sich die AVM in ihren gesund-
heitspolitischen Zielen an der Stärkung des Gemein-
wohles und am Prinzip der sozialen Verantwortung. 
Seit ihrer Gründung 1991 zeichnet sie sich durch eine 
klare non-profit Orientierung aus. 

In der engen Verzahnung von Wissenschaft und Praxis 
stellen die Grundwerte der AVM wie „Selbstmanage-
ment-Ansatz“, „Ressourcen-Orientiertheit“, „System-
perspektiven“ und „gemeindepsychologische Orien-
tierung“ die Basis der Ausbildung dar. Die AVM vertritt 
aktiv die Interessen der AusbildungsteilnehmerInnen 
und fordert eine umfassende Novellierung der Ausbil-
dungs- und Prüfungsverordnung. Gerade hinsichtlich 
der Sicherung der Profession gilt es, die vielseits als 
unzulänglich  kritisierten Ausbildungsbedingungen 
nachhaltig zu verbessern.

Non-profit Orientierung

Zu Beginn der Ausbildung kennen Sie den garantier-
ten Endpreis

Zusatzausbildung in Approbationsausbildung integ-
riert

Selbsterfahrung und Supervision frei

Weitere Supervision und Einzel-Selbsterfahrung 
gebührenfrei möglich

Die Behandlungen können nach der Approbation 
eigenverantwortlich weitergeführt werden

Selbständige Mitarbeit nach der Approbation in der 
Ambulanz

Hochqualifizierte AusbilderInnen aus langjähriger  
Forschung und Praxis

Vertraglich garantierte Rückerstattung von 
ca. 30 € nach der 600. Std. Praktischer Ausbildung 
bis zur Approbation

Institut und Fachverband als zuverlässiger Interes-
senvertreter der AusbildungsteilnehmerInnen

Voraussetzungen für die Ausbildung

Fragen zur Ausbildung und Bewerbung

Die Zugangsvoraussetzungen sind sehr unterschiedlich: 
Diplom im Studiengang Psychologie mit dem Fach 
Klinische Psychologie bzw. Masterabschluss (MA) in 
Psychologie; Abschlüsse in Dipl.-Päd., Dipl.-Soz.Päd., 
Dipl.-Sonderpäd., Dipl.-Heilpäd., Lehramt GS, HS, RS, 
Sonderschulen und beruflichen Schulen, Lehramt mit 
Fach Schulpsychologie sowie Magisterabschlüsse mit 
Hauptfach Pädagogik bzw. Sonderpädagogik.  

Ansprechpartner vor Ort
Dr. rer. nat. Andreas Becker
Leitender Psychologe Klinik für Kinder- und 
Jugendpsychiatrie und Psychotherapie der UMG
B 0951 /  2 08 52-105
m andreas.becker@avm-d.de

Ausbildungsberatung der AVM
Dipl. Psych. Armin Lux
Ausbildungsberatung der AVM
B 0931 / 88 07 56-11
m ausbildung@avm-institute.de

Ausbildung zu

Kinder- und Jugendlichen-
PsychotherapeutInnen
Verhaltenstherapie als 
Selbstmanagementtherapie
Standort Göttingen

Klinik für Kinder- und Jugendpsychiatrie und 
Psychotherapie der Universitätsmedizin 
Göttingen
Leitung: Prof. Dr. med. L. Poustka

Vitos Klinik Bad Wilhelmshöhe
Klinik für Kinder- und Jugendpsychiatrie, Kassel
Leitung: PD Dr. med. N. Bock

In Kooperation mit:

Arbeitsgemeinschaft für
VerhaltensModifikation gGmbH

Selbstmanagementtherapie

In Kooperation mit:

Plätze für die  praktische Ausbildung & 
Tätigkeit in der eigenen 
Klinik in ausreichender 

Anzahl vorhanden!

Ausbildung zuAusbildung zu



Ausbildung    :   
Das große PLUS für Sie

Theoretische Ausbildung

Praktische Tätigkeit

Gebühren der KJP AusbildungPraktische Ausbildung

Selbsterfahrung & Selbstmanagement

Die theoretische Ausbildung vermittelt Grund-
kenntnisse für die psychotherapeutische Tätigkeit, 
sowie in der vertieften Ausbildung Spezialkennt-
nisse in Verhaltenstherapie. Die theoretische 
Ausbildung findet in Workshop-/ Seminarform 
statt und vermittelt insbesondere durch Übun-
gen und Rollenspiele die praktische Seite der 
Theorie.

Auf Vorlesungen kann in der Regel verzichtet werden. 
Die häufig kritisierten redundanten Theoriewiederho-
lungen aus dem Studium stellen keinen eigenständigen 
Ausbildungsteil dar.
Allerdings ist ein gemeinsames theoretisches Ausgangs-
niveau Voraussetzung, um die Ausbildung erfolgreich 
zu absolvieren. Aus diesem Grund werden die relevan-
ten Grundlagen u. a. aus verschiedenen Bereichen der 
Psychologie am Anfang der Ausbildung vermittelt.

Die Praktische Tätigkeit findet in Einrichtungen statt, 
die mit der Durchführung von Psychotherapien vertraut 
sind. Für AusbildungsteilnehmerInnen liegt eine ausrei-
chende Anzahl von Praktikumsplätzen im Rahmen von 
Kooperationsverträgen mit verschiedenen Kliniken vor.

Die AVM bietet Ihnen transparente und dennoch indi-
viduelle Gebührenmodelle mit stabiler und fest plan-
barer Gebührenübersicht ohne verdeckte Anteile an. 
Sie sollen nicht auf eventuelle und unsichere Einnah-
men aus ihrer späteren Ambulanztätigkeit angewie-
sen sein.
In diesem Betrag sind alle Kosten, auch die Kosten für 
Supervision und Selbsterfahrung enthalten. Bei Bedarf 
erhalten Sie unentgeltlich Supervision und (Einzel-) 
Selbsterfahrung über den gesetzlichen Anspruch hi-
naus. 

Ihr persönliches Gebührenmodell können Sie sich auf 
unserer Internetseite erstellen.

Unser All-inclusive-Modell bietet Ihnen:

%  Supervision frei (bis max. 200 Std.)
%  Selbsterfahrung frei (bis max. 130 Std.)
%  Zertifikat Spezielle Psychotraumatologie
 „Abrechnungsziffern“ für
%  Gruppen-Psychotherapie
%  suggestive Techniken (Autogenes Training, 
 Jacobsonsche Relaxationstherapie, Hypnose)

Insbesondere mit den sozialrechtlich relevanten „Ab-
rechungsziffern“ erwerben Sie wichtige Kompeten-
zen für Ihre berufliche Tätigkeit. Zusätzlich stärken 
diese Qualifizierungen Ihre Position im Wettbewerb 
um einen psychotherapeutischen Kassensitz (Zulas-
sungsausschuss).

Die Praktische Ausbildung beinhaltet die Durchfüh-
rung von Psychotherapie unter Supervision. Die AVM 
unterhält eigene Ambulanzen in Bamberg, Göttingen, 
München, Regensburg und Würzburg, in denen die 
Ausbildungstherapien durchgeführt werden. 
Wir unterstützen Ihren Weg in die Selbständigkeit. Die 
Ambulanz steht Ihnen auch nach der Ausbildung für die 
selbständige Behandlung von Patienten zur Verfü-
gung.

Selbsterfahrung befähigt dazu, das eigene thera-
peutische Handeln zu reflektieren. Die AVM legt 
besonderen Wert auf eine qualitativ hochwertige 
Selbsterfahrung, um durch das Verständnis des ei-
genen Erlebens und Verhaltens das therapeutische 
Arbeiten zu optimieren. Die Selbsterfahrung findet in 
kleinen, von anerkannten LeiterInnen des Instituts, 
geführten Gruppen statt. 

Stundenumfang:  
Gruppenausbildung  233 Stunden
Vertiefung Verhaltenstherapie 433 Stunden
Tutorien         50 Stunden
(freie Auswahl der Inhalte)

Stundenumfang:  
Ambulanz    600 Stunden
Gruppensupervision  100 Stunden
Einzelsupervision       50 Stunden
Weitere Ausbildungsinhalte 600 Stunden

Stundenumfang:  
Gruppenselbsterfahrung  120 Stunden
Einzelselbsterfahrung       10 Stunden

Stundenumfang:  
Psychiatrie                  1200 Stunden
Psychosomatik     600 Stunden
in über 120 Kooperationseinrichtungen.

Besuchen Sie unsere Ausbildungs-Homepage

www.avm-institute.de

+


